Fusionsprojekt „metenand witer+“

Auch der Fusionsvertrag wird jetzt erarbeitet

Die Gemeinden Langnau-Reiden-Richenthal stecken in einem Ein-Text-Verfahren. Nun haben die Gemeinderäte beschlossen, parallel dazu den Vertrag für eine Fusion zu erarbeiten. Grund dafür ist die Fusionsabstimmung, die vor den nächsten Gemeinderatswahlen stattfinden muss. Das Ergebnis des Ein-Text-Verfahrens wird in den Vertragsentwurf einbezogen. 

Zum Zeitpunkt der Gemeinderatswahlen muss klar sein, ob nur ein Gemeinderat zu wählen ist oder deren drei. Aus diesem Grund muss die Fusionsabstimmung vor den Gemeinderatswahlen im April 2004 stattfinden. Für die Abstimmung wiederum brauchen Bevölkerung und Behörden Kenntnisse über die finanziellen Konsequenzen einer Fusion. Dieses Wissen ist in jedem Fall notwendig und hätte nach Abschluss des Ein-Text-Verfahrens erarbeitet werden müssen. Um nicht in Verzug zu geraten, haben die Gemeinderäte von Langnau, Reiden und Richenthal nun beschlossen, den Auftrag zur Erarbeitung dieser Grundlagen parallel zu erteilen.

Ziel des Zusatzauftrags im Projekt „metenand witer+“ ist es, sämtliche Vorbereitungen für die Fusionsabstimmung vorzunehmen: In den drei Fachgruppen Recht, Finanzen und Reorganisation werden die Grundlagen für den Fusionsvertrag undder Finanzplan erstellt und die Reorganisationskosten berechnet. Im Februar sollen die Arbeiten der Fachgruppen Finanzen und Reorganisation vorliegen. Die Fachgruppe Recht schliesst einen Monat später ab und kann so das Resultat des Schlusstextes aus dem Ein-Text-Verfahren einbeziehen. Die Einigungsversammlungen der Interessengruppen werden im Dezember 02/Januar 03 stattfinden. Damit ist sichergestellt, dass das Resultat der intensiven Verhandlungen in den Vertragsentwurf einfliessen kann. 

Im April soll der Vertragsentwurf durch die Bevölkerung beurteilt werden; ein Vernehmlassungsverfahren in allen Haushaltungen, Parteien und Vereinen ist vorgesehen. Die Ergebnisse werden bei den Verhandlungen mit dem Kanton berücksichtigt werden. Die Abstimmung findet voraussichtlich am 18. Januar 2004 statt. Vorausgesetzt, die Bevölkerung in den drei Gemeinden sagt ja zur Fusion, wird diese am 1. Januar 2006 vollzogen.
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